
An wen richtet sich diese Handlungshilfe? 

Die Handlungshilfe „Kleine Schritte – Große Wirkung“ 

richtet sich an alle Unternehmer in Klein- und Kleinst-

betrieben, die Arbeitnehmer beschäftigen und ihren 

betrieblichen Arbeitsschutz auf eine effektive Art und 

Weise in den Griff bekommen möchten. Sie ist glei-

chermaßen von Dienstleistungs- wie von Produkti-

onsbetrieben anwendbar. Sie richtet sich auch an 

alle, die Klein- und Kleinstbetriebe beim Aufbau und 

bei der Verbesserung der betrieblichen Arbeits-

schutzorganisation unterstützen und beraten.  

 
 RP Gießen 

 

Wo ist die Handlungshilfe „Kleine Schritte –  

Große Wirkung“ erhältlich? 

Sie finden die Handlungshilfe im Internet als PDF-

Download unter www.rp-giessen.de in der Rubrik 

„Arbeit & Soziales“. Bitte klicken Sie dort zunächst 

auf „Arbeitsschutz im Betrieb“ und anschließend 

auf „Arbeitsschutzorganisation“. 

Als Printwerk können Sie die Handlungshilfe bei der 

für Sie zuständigen Arbeitsschutzbehörde oder direkt 

beim Fachzentrum für systemischen Arbeitsschutz 

und Arbeitsgestaltung unter folgender E-Mail-Adresse 

beziehen: 

fachzentrum-arbeitsschutz@rpgi.hessen.de 

Sollten Sie weitergehende Fragen haben, wenden 

Sie sich bitte an die für Sie zuständige Arbeitsschutz-

behörde. 

Arbeitsschutzbehörden in Hessen 

Regierungspräsidium Gießen 

35390 Gießen, Südanlage 17, Tel. 0641 303 -0 

 zuständig für die Landkreise Gießen, 

Marburg-Biedenkopf und Vogelsberg 

65589 Hadamar, Gymnasiumstr. 4, Tel. 06433 86 -0 

 zuständig für den Lahn-Dill-Kreis und den 

Landkreis Limburg-Weilburg 

Regierungspräsidium Kassel 

34117 Kassel, Steinweg 6, Tel. 0561 106 -0 

 zuständig für die Kreise Kassel und 

Waldeck-Frankenberg, Werra-Meißner-Kreis, 

Schwalm-Eder-Kreis und die Stadt Kassel 

36088 Hünfeld, Niedertor 13, Tel. 06652 9684-4338 

 zuständig für die Kreise Fulda und 

Hersfeld-Rotenburg 

Regierungspräsidium Darmstadt 

60327 Frankfurt, Gutleutstr. 114, Tel. 069 2714 -0 

 zuständig für den Main-Kinzig-Kreis, Wetterau-Kreis, 

die Stadt Frankfurt und die Stadt Offenbach 

65197 Wiesbaden, Simone-Veil-Str. 5, Tel. 0611 3309 -0 

 zuständig für den Main-Taunus-Kreis, 

Rheingau-Taunus-Kreis, Hochtaunuskreis, 

und die Stadt Wiesbaden 

64283 Darmstadt, Wilhelminenstr. 1-3, Tel. 06151 12 4001 

 zuständig für die Kreise Bergstraße, Offenbach, 

Groß-Gerau, Darmstadt-Dieburg, Odenwaldkreis, 

und die Stadt Darmstadt 
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Arbeitsschutz organisieren 

„Arbeitsschutz organisieren“ heißt, dass im Unter-

nehmen Strukturen geschaffen und Abläufe einge-

führt werden, die dabei helfen, Sicherheit und 

Gesundheitsschutz bei der Arbeit sowie gute Arbeits-

bedingungen für die Beschäftigten zu gewährleisten. 

Nutzen Sie den Vorteil kleiner Unternehmen 

Ein wesentlicher Vorteil kleiner Betriebe ist dabei, 

dass die notwendigen Strukturen und die Abläufe 

transparenter und weniger umfangreich sind als in 

größeren Unternehmen. 

 

Warum sollten Unternehmen 

Arbeitsschutz organisieren? 

Verlusten vorbeugen 

Eine sinnvolle und lückenfrei gestaltete Arbeits-

schutzorganisation unterstützt dabei, Arbeitsunfälle 

und arbeitsbedingte Erkrankungen zu vermeiden. 

Dies ist unbestritten der plausibelste Grund, warum 

Unternehmen den betrieblichen Arbeitsschutz ver-

bessern sollten, insbesondere, wenn man die Folgen 

von Arbeitsunfällen und arbeitsbedingten Erkrankun-

gen betrachtet: 

 das Leid des Betroffenen, 

 der Ausfall eines Mitarbeiters und der erforderli-
che Ersatz - der häufig schwer zu finden ist, 

 Störung des „gewohnten“ Betriebsablaufes, 

 Imageverlust für den Betrieb, 

 Kosten, die das Unternehmen direkt oder indirekt 
treffen, 

 ggf. rechtliche Ansprüche gegenüber dem Unter-
nehmer. 

 

Vorschriftennebel lichten 

Eine durchdachte betriebliche Arbeitsschutzorgani-

sation hilft auch dabei, den Vorschriftennebel zu 

lichten und die Aufgaben, die im Arbeitsschutz anfal-

len, in gut zu bewältigende Portionen einzuteilen. Es 

werden Wege geschaffen, die helfen, trotz aller 

Turbulenzen im Tagesgeschäft den Arbeitsschutz 

nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Denn 

wenn jeder im Unternehmen weiß, wo es lang geht, 

kann auch jeder seinen Beitrag zum Arbeitsschutz 

leisten. 

 

Welche Vorteile kann das außerdem mit sich  
bringen? 

Geschäftsgewinn durch zufriedene und motivierte 
Mitarbeiter 

 Sicherheit, Gesundheitsschutz und Arbeitsbedin-

gungen für die Beschäftigten werden verbessert, 

 Beschäftigte können mit Ideen zur Lösung von 

Arbeitsschutz-Problemen am eigenen Arbeitsplatz 

beitragen. 

Geschäftsgewinn durch verbesserte Abläufe 

Eine durchdachte Arbeitsschutzorganisation kann 

auch Lücken in anderen Bereichen schließen (z.B. in 

betrieblichen Arbeitsabläufen, im Materialfluss usw.) 

und dabei helfen, 

 langes Suchen, teure Nacharbeiten, Vergessen 

wichtiger Informationen, Doppelarbeiten zu ver-

meiden, 

 Produktionsabläufe und Informationswege zu 

verbessern und das Verantwortungsbewusstsein 

jedes Einzelnen zu schärfen. 

 

Handlungshilfe  

„Kleine Schritte – Große Wirkung“ 

Die Handlungshilfe „Kleine Schritte – Große Wirkung“ 

unterstützt Sie dabei, diese Vorteile für Sie nutzbar 

zu machen. 

 

Wie ist die Handlungshilfe aufgebaut? 

Die Handlungshilfe orientiert sich an Gegebenheiten, 

Abläufen und Beispielen aus der Praxis. Vom ersten 

Kapitel an begleitet Sie die Handlungshilfe beim Auf-

bau und bei der Verbesserung der betrieblichen 

Arbeitsschutzorganisation. In sieben Themenfeldern 

werden die wichtigen Aspekte der Arbeitsschutzorga-

nisation beleuchtet. 

 

 Wie stehen Sie zum Arbeitsschutz? 

 Wer kann Sie unterstützen? 

 Was müssen Sie beachten? 

 Ist jeder informiert? 

 Sie benötigen etwas Neues im Betrieb 

oder wollen etwas verändern 

 Ihre Beschaffung 

 Im Betriebsalltag 

 

Zu jedem Aspekt wird hinterfragt, was im Betrieb 

bereits vorhanden ist. Um darauf weiter aufzubauen, 

werden Verfahrenshilfen und Informationen sowie 

Denkanstöße gegeben. Kopiervorlagen erleichtern 

die Arbeit in der Praxis.  
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Lassen Sie sich auch bei der

Planung von Neuanschaffungen

oder Veränderungen unterstützen

und beraten

Nutzen Sie das Wissen Ihrer Lieferanten.

Nutzen Sie das Wissen Ihrer Mitarbeiter.

Holen Sie sich eine sicherheitstechnische

Beratung ein.

Fragen Sie bei Ihrem

arbeitsmedizinischen

Dienst nach Ratschlägen.

Wenden Sie sich an Ihre

Arbeitsschutzbehörde und

Ihre Berufsgenossenschaft/ Unfallkasse.
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